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herzlichen Glückwunsch
herrn Pfarrer i.r. konrad Frohmüller,

der am 23. August 2024 seinen

90. Geburtstag
feiern kann.

Wir danken Herrn Pfarrer Frohmüller für die Jahre seines seelsorgerischen Wirkens in unserer Gemeinde und wün-
schen ihm noch viele Jahre bei bester Gesundheit und dazu Gottes Segen im Namen aller Bürgerinnen und Bürger.
 Michael Schüßler, 1. Bürgermeister Martin Wissel, Pfarrer

Frau Sperlich hat ihre Laufbahn im Jahr 2006 im Rathaus in 
der Gemeinde Leidersbach begonnen. In nunmehr 18 zurück-
liegenden Jahren war Frau Sperlich mit vielfältigen Aufga-
ben betraut. Begonnen mit der Sachbearbeitung KITA, Schu-
le und Feuerwehr. Darauf folgte die Leitung der Kasse. Ab 
dem Jahr 2017 übernahm sie die Leitung der Finanzverwal-
tung und die stellvertretende Geschäftsleitung und seit dem 
1. Juni 2024 als Geschäftsleiterin der Gemeinde Leidersbach.

Die erfahrene Verwaltungsfachwirtin und Standesbeamtin
genießt den Respekt und die Anerkennung ihrer Kolleginnen 
und Kollegen über alle Fachbereiche hinweg sowie den uneingeschränkten Rückhalt innerhalb des Gemeinderates.

Ich freue mich darauf auch weiterhin mit Frau Sperlich in ihrer neuen Position als Geschäftsleiterin für unsere 
 Gemeinde tätig zu sein.

Michael Schüßler, 1.Bürgermeister

Lisa Sperlich

Lisa Sperlich ist

neue Geschäftsleiterin in der

Gemeinde Leidersbach
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Fahren Sie mit dem Bus innerhalb von Leidersbach
Tageskarte Erwachsene 2,00 EUR Einzelkarte Erwachsene 1,00 EUR
Tageskarte Kinder 1,00 EUR Einzelkarte Kinder 0,50 EUR

AMTLIchE BEkANNTMAchUNGEN

Aus der öffentlichen Bauaus-
schusssitzung vom 23.07.2024
1 Bauvoranfrage: Abriss und Neubau Mehr-
familienwohnhaus, Fl. Nr. 7, Gemarkung 
Ebersbach, Ebersbacher Straße 49
Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen gem. § 36 
BauGB wird erteilt. Der noch fehlende Stell-
platz sowie der Spielplatz sind bei Einrei-
chung eines Bauantrages entsprechend 
nachzuweisen.
2 Bauantrag: Neubau Lagerhalle, Abbruch 
vorh. Wohnhaus, Auffüllung Baugrube, Fl. 
Nr. 389, Gmkg Roßbach, Roßbacher Stra-
ße 46
Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen gem. § 36 
BauGB wird nicht erteilt.
3 Bauantrag: Nutzungsänderung, das be-
stehende Büro- und Fabrikationsgebäude 
soll für Flüchtlinge und Asylbegehrende als 
Gemeinschaftsunterkunft (einzelne Wohn-
gruppen) umgebaut werden
Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen gem. § 36 
BauGB wird nicht erteilt
Die öffentliche Sitzung wurde um 20:10 Uhr 
geschlossen

AUS DEM rAThAUS

Abfallwirtschaft
Die Tonnen müssen am Abfuhrtag um
6 Uhr bereit gestellt sein.
Sollten die Mülltonnen etc. nicht abgefah-
ren werden, bitte die Angelegenheit telefo-
nisch mit der Servicestelle (Tel.: 0800-
0412412) klären.
Vorschau:
Samstag, 17. August 2024
Papier und Biomüll
Freitag, 23. August 2024
Restmüll
Freitag, 30. August:
Gelber Sack und Biomüll

Gemeindliche  
Wertstoffsammelstellen:
• Kork und Batterien:
OT Roßbach: Tonnen vor dem Bauhof
• Energiesparlampen:
Rathaus: Zimmer Nr. 1
• CDs: Rathaus: Foyer
• Glascontainer:
OT Leidersbach: Rot-Kreuz-Haus, MZH, 
Sportheim
OT Roßbach: Nahkauf-Markt, Pfarrheim, 
Feuerwehrhaus/Alter Schulhof
OT Ebersbach: Musikerheim, Netto-Markt
OT Volkersbrunn: Bushaltestelle
• Elektro-Kleingeräte:
OT Leidersbach: Container an der Mehr-
zweckhalle

Blech oder Leben – was ist mehr 
wert?
Gehwege sind für die Fußgänger da!
Gehwege dienen dazu, den Fußgängern ei-
nen Raum zu sichern, in dem sie sich ge-
fahrlos und unbehindert fortbewegen kön-
nen. Kinder bis zu acht Jahren müssen so-
gar mit Fahrrädern den Gehweg benutzen. 
Leider müssen wir immer wieder beobach-
ten, dass rücksichts- oder gedankenlose 
Kraftfahrer ihre Fahrzeuge so auf dem Geh-
weg platzieren, dass niemand mehr pas-
sieren kann, ohne die Straße zu betreten. 
Damit muten sie aber den Fußgängern (ins-
besondere Kindern und Senioren) zu, sich 
den Gefahren des fließenden Verkehrs aus-
zusetzen. Der Gehweg gehört den Fußgän-
gern! Nehmen Sie Rücksicht auf die nicht 
motorisierten Verkehrsteilnehmer. Übri-
gens – das Verbot gilt auch für den Geh- 
und Radweg!

Sortierung auf den Grüngut-
sammelplätzen
Auf den Grüngutsammelplätzen der Land-
kreisgemeinden müssen die Garten- und 
Grünabfälle richtig getrennt werden!
Die Garten- und Grünabfälle, die die Land-
kreisbürger auf den gemeindlichen Grün-
gutsammelplätzen anliefern, werden auf 
verschiedenen Wegen zu wertvollen Roh-
stoffen aufgearbeitet. Nur eine hohe Qua-
lität, für die zu großen Teilen eine gute Tren-
nung in holziges und krautiges bei der An-
lieferung auf den Sammelplätzen Voraus-
setzung ist, garantiert den guten Absatz 
dieser Rohstoffe.
Aus holz wird Biobrennstoff
Das holzige Material des angelieferte Baum- 
und Strauchschnitts wird auf den befestig-
ten Flächen der Plätze gesammelt und von 
Zeit zu Zeit gehäckselt. Je nach Qualität 
muss das Material noch weiter aufbereitet 
werden. Schließlich kann es als Biobrenn-
stoff in Hackschnitzelheizungen oder Bio-
masseheizwerken eingesetzt werden. Es 
dient so als Ersatz für fossile Brennstoffe 
und trägt zur Verbesserung der CO2-Bilanz 
bei.
krautiges wird kompostiert
Das in den Containern gesammelte krauti-
ge Material wird in Kompostieranlagen, wie 
unserem Kompostwerk an der Kreismüll-
deponie Guggenberg zu wertvollem Kom-
post verarbeitet. Mit Unterstützung durch 
ausgefeilte Technik und Steuerprozesse 
entstehen im ersten Rotteabschnitt, der In-
tensivrotte, wesentlich höhere Temperatu-

ren als im heimischen Komposthaufen, so 
dass Unkrautsamen und Krankheitserre-
ger sicher abgetötet werden. Der Kompost 
ist danach sauber; die Fachleute nennen 
das „hygienisiert“. Daran schließt sich eine 
Nachrotte an, bei der der Kompost reifen 
kann, bis zu „Reifkompost, Rottegrad IV 
oder V“, der für den Einsatz als Dünger und 
Bodenverbesserer im Hausgarten beson-
ders geeignet ist.
In der Landwirtschaft ersetzt qualitätsge-
prüfter Kompost mineralischen Dünger. Be-
sonders durch den Einsatz von jüngeren 
Komposten werden die Bodenqualität und 
der Erosionsschutz nachhaltig verbessert. 
Gerade in vieharmen Ackerbaugebieten, 
wie in der Untermainregion, ist die Humus-
nachlieferung und Bodenstrukturverbes-
serung ein großes Plus für den Kompostein-
satz.
Schlechte Trennung behindert die Verwer-
tung
Bei der thermischen Verwertung des Baum- 
und Strauchschnitts stört Krautiges auf-
grund seines hohen Wassergehaltes eher, 
umgekehrt wird bei der Kompostierung hol-
ziger Baum- und Strauchschnitt nicht oder 
nicht schnell genug zersetzt.
Deshalb ist die richtige Trennung der Abfäl-
le auf dem Grüngutsammelplatz so wichtig!
In dem aktuellen Grünabfallverwertungs-
system steigt die Bedeutung unserer Grün-
gutsammelplätze als „Anlagen zur Roh-
stoffgewinnung“. Das kann aber nur gut 
funktionieren, wenn Sie, liebe Bürgerinnen 
und Bürger, die angelieferten Materialien 
richtig trennen: „Grüne“ Pflanzenreste, wie 
Rasen-, Hecken-, Rosenschnitt, Blumenstö-
cke, Laub, Moos und Blumen- oder Gemü-
sestauden (z. B. Kartoffel-, Kürbis-, Gurken-
kraut, Tomatenstöcke) zählen zum Krauti-
gen. „Braune“ Pflanzenabfälle, wie  Baum-, 
Strauchschnitt, Christbäume und Abdeck-
reisig gehören zum Holzigen.
Weitere Informationen rund um die Abfal-
lentsorgung gibt es im Internet unter http://
www.landkreis-miltenberg.de/Natur-Um-
welt/Abfallwirtschaft.aspx und bei der Ab-
fallberatung unter Telefon 09371-501 380 
und 501 384 oder 501 385.

hilfe! Wo ist die hausnummer?
Prüfen Sie doch bitte selbst einmal!
Setzen Sie sich in Ihr Auto und stellen Sie 
sich vor, Sie wären ein Fremder vom Ret-
tungsdienst oder auch der Arzt und Sie wür-
den nach einem Notfallruf jetzt Ihre Haus-
nummer suchen. Spätestens jetzt könnten 
Sie feststellen, dass dies gar nicht so ein-
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jeweilige Inserent für den Inhalt. – Für telefonische Mitteilungen ohne jegliche Gewähr. – 
Erscheinungsweise: wöchentlich. Abonnementgebühren: 26,– Euro jährlich.
Auflage: 1.250 Exemplare. Verteilung im Abo. Gedruckt auf 80 g/qm Enviro Top Recycling.
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fach ist. Deshalb sollte Ihre Hausnummer 
so deutlich und groß angebracht werden, 
dass sie jederzeit für einen Vorbeifahren-
den (ob von oben oder unten) erkennbar 
ist. Nur so ist gewährleistet, dass nicht 
kostbare Zeit in einem Notfall verloren geht!
hausnummer kann Leben retten!
Immer wieder hören wir von Seiten des Ret-
tungsdienstes, Notärzten usw., dass sie in 
Notfällen erst längere Zeit nach ihren An-
rufern bzw. nach dem Patienten suchen 
müssen, da wegen der fehlenden Haus-
nummern die Häuser nicht gefunden wer-
den können. Es ist deshalb in Ihrem Inter-
esse, dass die Hausnummern deutlich les-
bar, vor allem von der Straße gut erkenn-
bar sind. Im Notfall entscheiden oft Minu-
ten über Leben und Tod. Denken Sie daran 
– es könnte Ihr Leben sein, das Sie aufs 
Spiel setzen.

Grundstücke auf Gefahren prüfen
Bereits das Grundgesetz schreibt vor, dass 
Eigentum verpflichtet. Ein Ausfluss davon 
ist, dass derjenige Grundstückseigentümer 
oder Erbbauberechtigte, der eine Gefahren-
quelle schafft oder sonst für sie verant-
wortlich ist, für Schäden die Haftung zu 
übernehmen hat (sog. Verkehrssicherungs-
pflicht), wenn er nicht die notwendigen 
Schutzvorkehrungen gegen daraus drohen-
de Risiken getroffen hat. Diese juristisch 
klingende Formulierung lässt sich auf ei-
nige Tatsachen zusammenfassen:
• Kontrolle von Bäumen
Bei der Kontrolle von Bäumen hat sich nach 
der Rechtsprechung kein einheitlicher Prü-
fungszeitraum herausgebildet. Es ist aller-
dings sinnvoll die Bäume zweimal jährlich 
(einmal in belaubtem und einmal in unbe-
laubtem Zustand) zu überprüfen. Dabei ist 
vor allem auf tote Äste, die Standsicher-
heit und den Einwuchs der Wurzeln in Ver-
kehrsflächen, usw. zu achten.
• Kontrolle von Gräben
In den Seitengräben kann es vereinzelt zu 
Steinschlägen kommen. Deshalb sind hier 
die Grundstückseigentümer angehalten zu 
prüfen, inwieweit eine Gefahr besteht. In 
Gräben ist nach der allgemeinen Lebens-
erfahrung mit spielenden Kindern zu rech-
nen, deshalb ist hier besondere Sorgfalt 
geboten.
• Kontrolle von Bauwerken
Bauwerke sind auf ihre Standsicherheit hin 
zu überprüfen. Bei Gebäuden mit Dachein-
deckungen ist darauf zu achten, dass kei-

Druckerei und Verlag
Ostring 9a •  63762 Großostheim-Ringheim
Tel.: 06026.60006-0 •  Fax: 06026.3777
E-Mail: leidersbach@druckerei-reichert.de

In den nächsten beiden Wochen (KW 33 und 34) gönnen sich die Mitarbeiter 
des Amts- und Mitteilungsblatts Leidersbach ein paar Tage Pause.

Das erste Amtsblatt nach der Sommerpause erscheint wieder in der KW 35.
Annahmeschluss hierfür ist Montag, 26. August, 16.00 Uhr.

Die Druckerei Reichert ist währenddessen
wie gewohnt erreichbar!

ne Ziegel lose sind und durch eine Wind-
böe auf die Straßen oder den Gehweg fal-
len können.
In diesem Zusammenhang möchten wir 
auch auf die Haftung ganz allgemein hin-
weisen. Nur eventuelle Schadenersatzan-
sprüche von geschädigten Dritten können 
über eine Privathaftpflichtversicherung ab-
gedeckt werden. Gegen eine strafrechtli-
che Haftung ist eine Versicherung nicht 
möglich.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer und 
Erbbauberechtigten die notwendigen Kon-
trollen in regelmäßigen Abständen durch-
zuführen bzw. soweit sie dies nicht selbst 
können von sachverständigen Dritten durch-
führen zu lassen, damit Sach- und vor al-
lem Personenschäden vermieden werden.

Lichtraumprofil und 
Straßensäuberung
Die Gemeindeverwaltung möchte aus ge-
gebenem Anlass auf die Pflichten der Grund-
stückseigentümer zur Sauberhaltung und 
Gefahrenabwehr hinweisen.
Der aus einem Privatgrundstück herausra-
gende Bewuchs, der teilweise in den öffent-
lichen Verkehrsraum ragt (der sich über der 
Straße befindliche Luftraum gehört auch 
zum Straßenkörper) muss nach dem Bay-
erischen Straßen- und Wegegesetz zurück 
geschnitten werden. Das freizuhaltende 
Lichtraumprofil (Durchgangs- bzw. Durch-
fahrtshöhe) beträgt über der Straße 4,50 
m und im Geh- und Radwegbereich 2,50 m 
über der öffentlichen Verkehrsfläche. Die 
seitliche Begrenzung ist identisch mit der 
Straßenbegrenzungslinie bzw. der Grund-
stücksgrenze.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer und 
sonstigen Nutzungsberechtigen dringend, 
ihr Grundstück auf Überwuchs zu überprü-
fen und gegebenenfalls zurück zu schnei-
den oder diese Arbeiten von einer beauf-
tragen Person durchführen zu lassen. Nach 
den öffentlich-rechtlichen Vorschriften kön-
nen – falls notwendig – auch entsprechen-
de Maßnahmen auf Kosten des Eigentü-
mers durch die Gemeinde angeordnet wer-
den, um Gefahren für Leib und Leben zu 
vermeiden bzw. zu beseitigen.
In diesem Zusammenhang möchten wir 
auch auf die Haftung hinweisen. Nur even-
tuelle Schadensersatzansprüche von ge-
schädigten Verkehrsteilnehmern können 
durch eine Privathaftpflichtversicherung 

gedeckt werden. Gegen eine strafrechtli-
che Haftung ist eine Versicherung nicht 
möglich!
Nicht nur der Bewuchs an der Grundstücks-
begrenzungslinie ist durch die Grundstücks-
eigentümer und Nutzungsberechtigten zu 
prüfen, sondern es ist auch die öffentliche 
Verkehrsfläche regelmäßig, mindestens 
einmal im Monat, zu säubern. Die Entwäs-
serungsrinne ist außerdem von Bewuchs 
zu befreien. Wir möchten darauf hinwei-
sen, dass dies keine Schikane der Gemein-
de ist, sondern einem geordneten Wasser-
abfluss im Regenfall dient. So wird im Win-
ter auch die Eisbildung auf der Fahrbahn 
durch „wild“ abfließendes Wasser verhin-
dert und demzufolge Gefahrenstellen vor-
gebeugt. Auch trägt es zu einer längeren 
Lebensdauer der Rinne bei. Eine Nichtbe-
achtung kann im Einzelfall mit Geldbuße 
belegt werden.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer und 
Nutzungsberechtigten deshalb, die erfor-
derlichen Arbeiten zur Einhaltung der rei-
nigungs- und Verkehrssicherungspflicht 
auszuführen bzw. ausführen zu lassen.

Bachränder von Grünabfällen 
freihalten!
„70 Keller musste die Feuerwehr leer pum-
pen“ oder ähnliche Sätze findet man immer 
wieder in den Zeitungen über Wolkenbrü-
che oder dauernd anhaltende Regenfälle.
Die Gemeinde versucht durch Gewässer-
ausbau und -unterhalt diesen Übergriffen 
des Wassers vorzubeugen. Leider sehen 
mache Bürger die Bachränder als Lagerflä-
che für Kleingartenabfälle, wie Schnittholz 
von Obstbäumen, Reste von Zier- und Ge-
müsepflanzen und Mähgut aus der Pflege 
von Rasenflächen an. Die zumeist in be-
reits vorhandene Uferanbrüchen einge-
brachten Abfälle werden durch ein Hoch-
wasser abgeschwemmt und führen in den 
verrohrten Bachläufen und Durchlässen zu 
sog. Verklausungen, d.h. die Leitungen wer-
den verstopft und das Wasser wird zurück 
gestaut. Dieselbe Problematik kann an 
Durchlässen von Brücken oder Zäunen, die 
über den Bachläufen errichtet werden, ent-
stehen.
Durch die Überflutung der Grundstücke ent-
stehen für die Betroffenen teilweise erheb-
liche finanzielle Schäden, die vermeidbar 
gewesen wären, wenn andere Bürger Rück-
sicht genommen hätten.
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Wir appellieren hiermit insbesondere an 
diejenigen, die Unrat und dergleichen an 
den Bachläufen ablagern, ebenso aber an 
die Benutzer und Errichter der Brücken und 
Zäune, sich einmal in die Lage der betrof-
fenen Anwohner zu versetzen.
Stellen Sie sich einmal vor, es wären Ihre 
eigenen vier Wände, die unter Wasser ste-
hen: wie würden Sie sich fühlen oder wie 
würden Sie reagieren?
Abschließend möchten wir darauf hinwei-
sen, dass für Gartenabfälle auf dem ge-
meindlichen Grüngutplatz kostenlos abge-
geben werden können.
Die vorstehenden Zeilen dienen der Sicher-
heit der Bürgerinnen und Bürger!

Gartenpartys – Feste –  
Musik im Freien
Die Jahreszeit und die damit verbundenen 
milden Temperaturen bringen es mit sich, 
dass sich Vereine, Familien, Gruppen, ja 
ganze Straßenzüge zu Grillpartys und Feier-

lichkeiten aller Art im Freien treffen. Diese 
Feste sind zum Großteil auch mit Musik 
begleitet. Dagegen ist im Großen und Gan-
zen nichts einzuwenden und es ist ja auch 
sehr schön und macht Spaß, wenn man 
sich in einer geselligen Runde trifft und fei-
ert. Beachten sollte man jedoch hierbei im-
mer, dass solche Feiern oder Partys in ent-
sprechender Lautstärke erfolgen.
Musik im Freien muss nämlich nach 22.00 
Uhr unter Umständen beendet werden, ins-
besondere dann, wenn sich Nachbarn und 
Anlieger dadurch in ihrer Nachtruhe beläs-
tigt oder beeinträchtigt fühlen. Es hängt 
natürlich auch in vielen Fällen davon ab, 
welche Art Musik und in welcher Lautstär-
ke dies dargeboten wird. In angenehmer 
Lautstärke kann dies durchaus auch für 
Nachbarn noch unterhaltend und ange-
nehm sein.
Eine Empfehlung Ihrer Gemeindeverwal-
tung:
Wenn Sie ein Fest feiern wollen, dass viel-
leicht länger in die Nacht hinein dauert und 

damit Nachbarn belästigt werden könnten, 
unterrichten Sie diese vorher in freundli-
cher Weise oder laden Sie sie am besten 
gleich mit ein. So lassen sich schon im Vor-
feld Spannungsfelder vermeiden und ein 
schöner „Feier-Abend“ ist Ihnen sicher.
Beachten Sie jedoch bitte auch, dass vie-
le Menschen beruflich bedingt, ihre Nacht-
ruhe benötigen und respektieren Sie dies 
entsprechend.

VErLOrEN / GEFUNDEN

1 Autoschlüssel – Fundort: Bank, Nähe 
Grüngutplatz
1 Schlüssel mit Garagendrücker – Fund-
ort: Hauptstraße Leidersbach
1 Mädchen-Fahrradhelm – Fundort: Spiel-
platz Mehrzweckhalle
Der Verlierer wird gebeten, sich im Rathaus, 
Zi.Nr. 1 zu melden.

Fundsachen Mehrzweckhalle
Fundsachen von der Mehrzweckhalle (Sport-
sachen, Trinkflaschen) wurden im Rathaus 
abgegeben.
Die Verlierer werden gebeten, sich im Rat-
haus, Zi.Nr. 1 zu melden.
Nach einem halben Jahr werden die Fund-
sachen entweder entsorgt oder einem ca-
ritativen Unternehmen übergeben.

STrASSEN  ArBEITEN

OT Leidersbach
kreisstraße MIL11;
Bauarbeiten in der Ortsdurchfahrt
Leidersbach zur Erneuerung der Leiders-
bachbrücke am Trafohaus.
Vom 19.02.2024 bis voraussichtlich Ende
August 2024 – teilweise halbseitige Sper-
rung.
In allen Ortsteilen Glasfaserausbau
Vom 26.02.2024 bis 30.09.2024.

ENErGIESPArTIPP  
DEr WOchE

Vielleicht stehen in den Sommerferien auch 
Tagesausflüge oder Urlaubsreisen per Auto 
auf dem Programm. Achten Sie beim Au-
tofahren darauf, vorausschauend zu fah-
ren. Schalten Sie rechtzeitig in den nächs-
ten Gang und nutzten Sie zum rechtzeiti-
gen Abbremsen auch die Motorbremse, 
denn das spart Sprit. Auch den Reifendruck 

Das rathaus und der Bauhof der 
Gemeinde Leidersbach sind am 
Brückentag, Freitag, 16. August 
2024, geschlossen.
Wir bitten um kenntnisnahme und 
Beachtung. Vielen Dank.
Ihre Gemeindeverwaltung
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sollten sie vor längeren Fahrten kontrollie-
ren, da ein passender Reifendruck für Sprit-
einsparungen sorgt.

STANDESAMTLIchE 
NAchrIchTEN

Juli 2024
Eheschließungen:
Wundes Diana und Berninger Jürgen, 
Spessartstr. 2
Eheschließung am 06.07.2024 in Sulzbach 
a.Main

Lieb Sabine und Hasieber Frank,  
Hauptstr. 129
Eheschließung am 06.07.2024 in 
Leidersbach

Sterbefälle:
Weis Erna, Roßbacher Str. 2
verstorben am 24.07.2024 in Kleinwallstadt 
im Alter von 81 Jahren

Öffnungszeiten des Landratsamtes
Miltenberg mit Dienststelle Obernburg
Montag und Dienstag  8.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 13.00 Uhr

Telefon: 09371/501-0 (Zentrale)
Telefax: 09371/501- 79270
E-Mail: info@lra-mil.de
Internet: www.landkreis-miltenberg.de

Infektionsschutzbelehrung  
ab sofort online möglich
Das Gesundheitsamt macht darauf auf-
merksam, dass ab sofort eine Online-Be-
lehrung für im Landkreis Miltenberg woh-
nende Bürgerinnen und Bürger möglich ist, 
die offene und unverpackte Lebensmittel 
gewerbsmäßig herstellen, behandeln oder 
diese in Verkehr bringen möchten.
Dieser Personenkreis benötigt gemäß In-
fektionsschutzgesetz eine Belehrung nach 
Paragraph 43 durch das zuständige Ge-
sundheitsamt. Diese jetzt digital mögliche 
Belehrung kann zeit- und ortsunabhängig 
in Deutsch sowie in sechs weiteren Spra-
chen absolviert werden.
Die Online-Dienstleistung und weitere In-
formationen stehen auf der Homepage des 
Landratsamts unter Landkreis Miltenberg 
– Gesundheitsamt > Belehrungen nach § 
43 Abs. 1 Infektionsschutzgesetz für Be-
schäftigte im Lebensmittelbereich (land-
kreis-miltenberg.de) zur Verfügung.

NAchrIchTEN ANDErEr 
STELLEN UND BEhÖrDEN

Unternehmer-
sprechtag in der 
ZENTEc Gmbh – 
Unterstützung für 
Existenzgründer und den Mittel-
stand
Die Wirtschaftsexperten der AKTIVSENIO-
REN BAYERN e.V. bieten Existenz grün-
der:innen und mittelständischen Unterneh-
men eine honorarfreie Beratung an. Zu den 
Beratungsschwerpunkten zählen u. a.: Pla-
nung- und Finanzierung, Rechnungswesen, 
Optimierung von Organisationsabläufen, 
Produktion, Vertrieb und Marketing sowie 
Personalwesen, Aus- und Weiterbildung. 
Auch die Existenzsicherung und die Unter-
nehmensnachfolge sind Themen der 
Sprechtage. Die jeweils 45-minütigen Be-
ratungsgespräche finden vormittags statt.
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.aktivsenioren.de.
Nächster Termin ist am 21.08.2024 in der 
ZENTEc Gmbh in Großwallstadt.
Anmeldung unter
www.zentec.de/veranstaltungen.
Anmeldeschluss ist am 19.08.2024.
kontakt: Vanessa Scheyk, Telefon 06022 
/ 26 -1110, anmeldung@zentec.de

Einladung zum GründerinnenTalk
Um die Vernetzung 
von Gründerinnen 
und Unternehmerin-
nen am  Bayerischen 
Untermain zu unterstützen, bieten wir Ih-
nen die Möglichkeit in entspannter Atmo-
sphäre, sich mit Gleichgesinnten auf Au-
genhöhe auszutauschen. Knüpfen Sie neue 
Kontakte und schaffen Sie gemeinsame 
Synergien. Kommen Sie außerdem ins Ge-
spräch mit den wichtigsten Netzwerkpart-
nern der Region Bayerischer Untermain.
Der nächste GründerinnenTalk findet am 
18.09.2024, von 16:00 – 18:00 Uhr in der 
IHK Aschaffenburg statt. Die Veranstaltung 
wendet sich an alle Frauen, die selbststän-
dig oder gründungsinteressiert sind – bran-
chenunabhängig. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei.
Anmeldung unter
www.zentec.de/veranstaltungen
Anmeldeschluss ist am 16.09.2024.
kontakt: Vanessa Scheyk, Telefon: 06022 
/ 26 -1110, anmeldung@zentec.de
Der GründerinnenTalk ist eine gemeinsame 
Initiative der region Bayerischer Untermain.

Wir laden wieder herzlich ein zum „Trauer 
café“ am Samstag, 17.08.2024 von 15.00 
Uhr – 17.00 Uhr!
Das Treffen findet in der Römerstr. 51 in 
Obernburg statt. Die Teilnahme ist ohne 
Voranmeldung möglich.
Ökumenischer hospizverein im Landkreis 
Miltenberg e.V.
Tel. 06022 – 7093084

% 112
wenn‘s brennt!

Meldung: wo? was?

Als familienfreundliche Kommunen möch-
ten wir Ihnen den Weg zur optimalen und 
bedarfsgerechten Kinderbetreuung für Ihr 
Kind erleichtern. Mit der Anwendung „Kita-
platz-Bedarfsanmeldung“ können Sie on-
line, im Bürgerserviceportal der Gemeinde 
Rothenbuch, übergreifend für die Kommu-
nen Dammbach, Eschau, Heimbuchenthal, 
Leidersbach, Mespelbrunn und natürlich 
Rothenbuch, bequem und übersichtlich Ih-
ren Bedarf für einen Kinderbetreuungsplatz 
vormerken.
Das Online-Verfahren bietet Ihnen einen 
Überblick über das gesamte Betreuungs-
angebot in den oben genannten Gemein-
den (Kinderkrippen, Kindergärten, Horte, 
Mittagsbetreuung).
So geht´s:
1. anmelden/registrieren
2. Einrichtung auswählen
3. Daten eingeben
4. Wunschbuchungszeiten angeben
5.  ggf. alternative Wunscheinrichtung an-

geben
6. Bedarfsanmeldung abschicken
7. Eingangsbestätigung erhalten
Weitere Informationen, Hilfestellungen und 
die FAQ´s finden Sie hier:
www.spessartkraft.de

Die Anmeldung für das kITA-Jahr 2024/25 
ist seit dem 15. Juli 2024 hier möglich:
https://www.buergerservice-portal.de/
bayern/rothenbuch/bsp_kita_anmeldung#/

Wichtiger hinweis:
Alle Anmeldungen werden über die Home-
page der Gemeinde Rothenbuch erfolgen! 
Lassen Sie sich nicht verunsichern, das ist 
richtig so!

Bei Fragen rund um einzelne Kinderbetreu-
ungseinrichtungen wenden Sie sich bitte 
direkt an den entsprechenden Kindergar-
ten oder die Gemeinde.

kontakt:
Kommunale Allianz „SpessartKraft“ e.V.
Hauptstraße 81
63872 Heimbuchenthal
Lena Rosenberger, M.Sc. & Marie Schäfer
E-Mail: spessartkraft@
vgem-mespelbrunn.bayern.de
Telefon: 06092 / 942-150

Neues Angebot der kindergärten in Dammbach, Eschau, heimbuchenthal, Leidersbach, 
Mespelbrunn, rothenbuch
ONLINE kiTaPlatz-Bedarfsanmeldung
familienfreundlich – sicher – bequem – mit Antwortgarantie
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09.09.2024 eine wohlverdiente Pause. Die 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer ha-
ben sich in den letzten Monaten mit viel 
Engagement um die Spendenannahme, 
Sortierung und den Verkauf von Second-
Hand-Waren gekümmert. Nun ist es an der 
Zeit, eine kleine Auszeit zu nehmen, um 
neue Kraft zu tanken. Nach dem Urlaub 
sind sie mit frischer Energie und neuen 
Schätzen ab dem 10.09.2024 wieder für 
die Kunden da. Auch die persönliche Wa-
renannahme muss leider in dieser Zeit pau-
sieren. Container zum Einwurf stehen vor 
dem Laden bereit.
Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag 10 bis 18 Uhr, 
Mittwoch und Freitag 10 bis 14 Uhr, jeden 
1. Samstag im Monat 10 bis 13 Uhr
Vielen Dank für das Verständnis und die 
Unterstützung.
Kontakt: Rotkreuz+Laden,
Römerstraße 93a, 63785 Obernburg
Ansprechpartnerin:
Linda Amrhein, Tel.: 06022/6181-433 oder 
linda.amrhein@brk.de

„SPrUch DEr WOchE“

Man muss sich durch die kleinen Gedan-
ken, die einen ärgern, immer wieder hin-
durchfinden zu den großen Gedanken, die
einen stärken. Dietrich Bonhoeffer

WIr GrATULIErEN

OT Leidersbach
Zur Diamantenen Hochzeit
am 14. August 2024
Berthold und Ursula Orth, Kolpingstr. 33

BErEITSchAFTSDIENSTE

  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
116 117

  In lebensbedrohlichen Fällen 112
  Notfallfaxnummer für hörge schä digte 

112 oder 06021 – 4561090

Ärzte:
Der Bereitschaftsdienst der Hausärzte im 
Bereich Sulzbach, Leidersbach, Kleinwall-
stadt, Hofstetten und Hausen ist zu erfah-
ren über die Vermittlungszentrale der Kas-
senärztlichen Vereinigung Bayerns, Tel. 
116 117

Zahnärzte:
von 10.00 – 12.00 und 18.00 – 19.00 Uhr 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen
Sa./So. 10./11 August 2024
Christian Buortesch,
Dr. med. dent. Boris Ovchinski,
Dr. Harald Gleißner, Im Höning 5,
63820 Elsenfeld, Tel. 06022/2059900
Do./Fr. 15./16. August 2024
Dr. med. dent. Stephan Ramstöck,
Miltenberger Str. 1a, 63785 Obernburg,
Tel. 06022 / 623650

Agentur für Arbeit, Aschaffenburg

heute schon vormerken:
Main.Fortschritt – Berufliche
Zukunft gestalten
Die kostenfreie Weiterbildungsmesse am 
Bayerischen Untermain am 24. September 
für alle, die weiterkommen wollen
Am 24. September 2024 findet mit Main.
Fortschritt erstmals eine kostenfreie Wei-
terbildungsmesse am Bayerischen Unter-
main statt. Unter der Schirmherrschaft der 
Bayerischen Staatsministerin für Unter-
richt und Kultus Anna Stolz und initiiert von 
der Agentur für Arbeit Aschaffenburg, dem 
Weiterbildungsverbund Untermain und der 
Technischen hochschule Aschaffenburg 
schafft die Messe eine Plattform zur be-
ruflichen Weiterbildung für Unternehmen 
und alle, die bereits im Berufsleben stehen 
und ihre berufliche Zukunft neu oder wei-
ter gestalten wollen.
Von 14 bis 18 Uhr können Interessierte auf 
dem Gelände der TH Aschaffenburg span-
nende Vorträge besuchen, Weiterbildungs-
anbieter aus der Region kennenlernen und 
individuell passende Weiterbildungsange-
bote sowie mögliche finanzielle Förderun-
gen finden.
Schon einmal virtuell geschweißt oder 
selbst am Lenkrad eines LKW gesessen? 
Informieren Sie sich bei professionellen 
Bildungsanbietern aus der region über de-
ren Angebote. Finden Sie gemeinsam mit 
der Berufsberatung im Erwerbsleben und 
den Qualifizierungsberaterinnen und -be-
ratern der Agentur für Arbeit Aschaffen-
burg das für Sie passende Weiterbildungs-
angebot.
Erfahren Sie in spannenden Vorträgen al-
les über Fördermöglichkeiten und wie Sie 
das für Ihre Lebens- oder Unternehmens-
situation passende Wissens-Update be-
kommen, während Ihre Kinder an interak-
tiven Mitmachständen Einblicke in die Be-
rufe der Zukunft erhalten.
Abgerundet wird unser fachliches Angebot 
von den regionalen caterern Coffein und 
Fridas Eiskrem. Genießen Sie frisch zube-
reitete Snacks und köstliche Eiscreme.
kostenfreies Parken ist im Parkhaus in der 
Flachstraße 16 möglich.
kommen Sie und nutzen Sie Ihre chance 
weiterzukommen – alles zum Thema Wei-
terbildung am Bayerischen Untermain an 
einem Tag, an einem Ort, kos-
tenfrei und ohne Anmeldung 
– es war noch nie so einfach!
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
aschaffenburg/main-fortschritt

Bayerisches rotes kreuz
rotkreuz+Laden macht Urlaub
Der rotkreuz+Laden „kreuz & 
quer“ des BRK-Kreisverbandes 
Miltenberg-Obernburg, ein gemeinnütziges 
Second-Hand-Geschäft in Obernburg, hin-
ter dem ServiceZentrum in der Römerstra-
ße, macht vom 26.08. bis einschließlich 

Gemeindeverwaltung 06028 / 97410
1. Bürgermeister
Michael Schüßler 0151 / 19652254
2. Bürgermeister
Andreas Hein 0173 / 9162707

Bauhof 06092 / 5641
Notruf Wasserversorgung 06092 / 821846
Notruf AMME Abwasserentsorgung 0160/96314441
Störung Kanalnetz 06023/96690
Mehrzweckhalle 06028 / 4195
Schule 06028 / 7431
Schule – Telefax 06028 / 995530
Mittagsbetreuung Schule 06028 / 995531
Bücherei 06028 / 974122

Notruf Feuerwehr und
Rettungsdienst 112

Feuerwehrhaus 06028 / 991933
Feuerwehr OT Ebersbach:
1. Kdt. Thomas Seitz 06028 / 2180939
Feuerwehr OT Leidersbach:
1. Kdt. Benedikt Schüßler 0162 / 2516246
Feuerwehr OT Roßbach:
1. Kdt. Markus Pfeifer 0171 / 3800862
Feuerwehr OT Volkersbrunn:
1. Kdt. Jochen Diener 0160 / 6360361

Notruf Polizei 110

Polizeiinspektion Obernburg 06022 / 6290

Rufnummern der Ärzte in Leidersbach
Allgemeinärzte
Jörg Frieß, Hauptstr. 118,
Allgemeinarzt 06028/9791250

Zahnarzt
Dr. med. dent. Olaf Doebert, Hauptstr. 109,
Zahnarzt 06028/5533

Seniorenkreise – Ansprechpartner
Ulrike Kunkel 06028 / 6703

Nachbarschaftshilfe:
Lydia Kroth 0151/54098979

Strom:
bayernwerk AG 09391/903-0
bayernwerk Stromversorgung 0941/28003311
bayernwerk Störungsnummer 0941/28003366

Gasversorgung Unterfranken GmbH: Betriebs-
stelle Untermain (Erlenbach) 0931/27943
Störungsdienst: 0941/28003355

Caritas-Sozialstation, Sulzbach 06028/9778375
BRK-Service-Center
Miltenberg 09371 / 947330
Geschäftsstelle Obernburg 06022 / 6181-0

Beerdigungsinstitut
Wegmann 06021 / 23424
Bestattungen Brand –
Trauerhilfe mit Herz 06092 / 4659999

Beratungsstelle für Senioren
und pflegende Angehörige
Miltenberg 09371 / 6694920
Erlenbach a. Main 09372 / 9400075
Internet unter Gesundheit und Soziales
www.seniorenberatung-mil.de
www.bd-untermain.de

Ökumenische TelefonSeelsorge –
anonym, kompetent, 0800 / 111 0111
rund um die Uhr oder 088 / 111 0222
Ökumenischer Hospizverein
Miltenberg 06022/7093084

Gesundheitsamt  
LRA Miltenberg 09371 / 501-523

Wichtige 
Telefonnummern
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kinderkrippe hosenmatz
OT Leidersbach, Waldweg 3,
Tel. 06028/9930906
info@kinderkrippe-hosenmatz.de

SchULNAchrIchTEN

Grund- und Mittelschule 
Leidersbach
OT Leidersbach, Staudenweg 31,
Tel. 06028/7431

GEMEINDEBüchErEI

Öffnungszeiten
OT Leidersbach
Mittwoch 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Freitag 17:00 Uhr – 18:30 Uhr
(freitags Eine Welt Kiosk geöffnet)

VErANSTALTUNGS-
kALENDEr

11.8. Patrozinium in Roßbach
14./1 5.8. Waldparty u. Waldfest an der 

Waldkapelle, FFW Ebersbach
15.8.  Festgottesdienst an der  Waldkapelle 

Ebersbach
15.8. Ewige Anbetung in Volkersbrunn
16.8. Patrozinium in Volkersbrunn

JUGEND-NEWS

Der Jugendtreff ist geöffnet!
Öffnungszeiten im Jugendtreff:
Mittwoch u. Donnerstag 16:30 –18:30 Uhr 
und Freitag von 18:00 – 20:30 Uhr
Ansprechpartnerin: Jutta Maier
Handy-Nr. 0176-30685292

Dienstag, 20. August 2024
Franken-Apotheke, Odenwaldstr. 8, 
63939 Wörth, Tel. 09372/944494
Mittwoch, 21. August 2024
Alte Stadt-Apotheke, Römerstr. 35,
63785 Obernburg, Tel. 06022/8519
Donnerstag, 22. August 2024
Markt-Apotheke, Fährstraße 2,
63839 Kleinwallstadt, Tel. 06022/21225
Freitag, 23. August 2024
Elsava-Apotheke, Erlenbacher Str. 16,
63820 Elsenfeld, Tel. 06022/9100
Samstag, 24. August 2024
Sonnen-Apotheke, Marienstr. 6,
63820 Elsenfeld, Tel. 06022/8960
Sonntag, 25. August 2024
Markt-Apotheke, Hauptstr. 71,
63933 Mönchberg, Tel. 09374/99927 und
Sebastian-Apotheke, Balduinistr. 4, 63762 
Großosth.-Wenigumstadt, Tel. 06026/4883
Montag, 26. August 2024
Turm-Apotheke, Hauptstr. 19,
63868 Großwallstadt, Tel. 06022/22744
Dienstag, 27. August 2024
Apotheke am Markt, Breite Str. 6,
63762 Großostheim, Tel. 06026/4915
Mittwoch, 28. August 2024
Linden-Apotheke, Lindenstr. 29,
63906 Erlenbach, Tel. 09372/8228
Donnerstag, 29. August 2024
Römer-Apotheke, 63785 Obernburg,
Römerstr. 43, Tel. 06022/4500
Freitag, 30. August 2024
Eichen-Apotheke, 63785 Obernburg-
Eisenbach, Eichenweg 1, Tel. 06022/5700

kINDErGArTEN-
NAchrIchTEN

kindergarten St. Barbara
OT Ebersbach, Ebersbacher Str. 41,
Tel. 06028/1589
kindergarten-ebersbach@t-online.de
Fantasiereich für kinder, St. Johannes
OT Leidersbach, Hauptstr. 140,
Tel. 06028/1552
fantasiereich@kindergarten-leidersbach.de
kindergarten St. Laurentius
OT Roßbach, Bayernstr. 10, Tel. 06092/207
kiga-rossbach@web.de

Sa./So. 17./18. August 2024
Dr. med. dent. Wiebke Ziegler,
Erlenbacher Str. 16, 63820 Elsenfeld,
Tel. 06022 / 2648344
Sa./So. 24./25. August 2024
Dr. Tobias Wagner, Stephan Enkelmann, 
Beethovenstr. 2, 63939 Wörth,
Tel. 09372 / 73375

Tierärzte:
An Wochenenden von Freitag 19 Uhr bis 
Montag 7 Uhr, an Feiertagen von 19 Uhr 
am Vorabend bis 7 Uhr des folgenden Werk-
tages
Den aktuellen rufbereitschaftsdienst der 
Tierärzte erfahren Sie direkt bei Ihrem
haustierarzt.

Apotheken:
von morgens 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des 
folgenden Tages
Samstag, 10. August 2024
Linden-Apotheke, Lindenstr. 29,
63906 Erlenbach, Tel. 09372/8228
Sonntag, 11. August 2024
Römer-Apotheke, 63785 Obernburg,
Römerstr. 43, Tel. 06022/4500
Montag, 12. August 2024
Eichen-Apotheke, 63785 Obernburg-
Eisenbach, Eichenweg 1, Tel. 06022/5700
Dienstag, 13. August 2024
Mömlingtal-Apotheke, 63853 Mömlingen, 
Hauptstr. 24, Tel. 06022/681857
Mittwoch, 14. August 2024
Maintal-Apotheke, 63834 Sulzbach, 
Bahnhofstr. 14, Tel. 06028/6608
Donnerstag, 15. August 2024
Josef-Apotheke, 63849 Leidersbach, 
Hauptstr. 198, Tel. 06028/5386
Apotheke Eschau, 63863 Eschau,
Elsavastr. 95, Tel. 09374/1266
Freitag, 16. August 2024
Schwanen-Apotheke, 63911 Klingenberg, 
Rathausstr. 4, Tel. 09372/2440
Samstag, 17. August 2024
Römer-Apotheke, 63843 Niedernberg, 
Großwallstädter Str. 22, Tel. 06028/7446
Sonntag, 18. August 2024
Stadt-Apotheke, Elsenfelder Str. 3,
63906 Erlenbach, Tel. 09372/5483
Montag, 19. August 2024
Post-Apotheke, Bachstr. 50,
63762 Großostheim, Tel. 06026/5222

Missionsgruppe
Der Weltladen ist auch während der gesamten 
Ferienzeit jeden Freitag von 17.00 bis 18.30 Uhr 
geöffnet. Wir freuen uns auf große und kleine 
Kunden und Kundinnen.

Pater Bambi kommt auf Einladung der Familie Kroth am 
15. August nach Leidersbach. Er ist zur Zeit in der Schweiz 
und reist per Bahn/PKW nach Leidersbach. Wohnen wird 
er während seines Aufenthaltes in Leidersbach bei Lydia 
Kroth, Waldweg 4, (Tel. 06028/6315, Handy 0151 54098979). 
Dort ist Pater Bambi während seines Aufenthaltes bis 
zum 4. September auch erreichbar.
Ein offizielles Treffen mit Pater Bambi werden wir kurz-
fristig planen und bei den Gottesdiensten in den Ortstei-
len bekannt machen.

WIR DRUCKEN
VERANTWORTUNGSVOLL
Wir sind FSC®-zertifiziert und bekennen uns damit dem Schutz 
von Wald und Mensch. Wir können als Druckerei Reichert 
FSC®-zertifizierte Produkte anbieten und mit dem FSC®-Label 
versehen. Somit wird sichergestellt, dass diese Produkte aus 
kontrollierten Herkünften stammen und  zur verantwortungsvollen 
Bewirtschaftung der Wälder beitragen. Sprechen Sie uns an!

Ostring 9a • 63762 Großostheim-Ringheim
06026/60006-0 oder info@druckerei-reichert.de

Die Druckerei Reichert ist auch während der 
Sommerpause des Amtsblatts erreichbar!
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